
Liebe Narrenfreunde, 

kaum angefangen und schon wars 

das wieder für 2024. Einer der kür-

zesten Fasnachten die wir in den 

letzten Jahren erleben durften. Aber 

ehrlich gesagt, ist die Fasnet in Wan-

gen bekanntlich immer gleich lang, 

nämlich vom Narrenbaumstellen bis 

zum Aschermittwoch.  

Nun zur Vorfreude auf unsere Fasnet 

in Wangen gab es dennoch ebenfalls 

schöne Umzüge und Veranstaltun-

gen. Einer der Höhepunkte der Fas-

net war sicher einmal die Hauptver-

sammlung und damit verbundenen 

Festakt zum 100-jährigen Jubiläum 

der Vereinigung schwäbisch aleman-

nischer Narrenzünfte in Bad Saul-

gau. Eine überaus sehr gute Organi-

sation der Dorauszunft, die sich kei-

ne Kosten und Mühen gescheut ha-

ben der Vereinigung ein nicht zu ver-

gessenes Wochenende zu besche-

ren. Dazu möchten wir nochmals 

erwähnen, dass unsere DJ Dancers 

sich bereit erklärt hatten, sich mit 

ihrem super Bühnenauftritt zu prä-

sentieren und so zum Gelingen des 

Festwochenendes beigetragen ha-

ben. 

Abgerundet wurde das Jubiläum 

dann mit dem Großen Narrentreffen 

in Weingarten mit allen 68 Zünften, 

es war ein toller Abschluss für das 

100-Jährige der Vereinigung. Ein 

großes Kompliment an die Organisa-

toren, da kann man stolz sein in ei-

ner solchen, einer der ältesten Ver-

bände, zu sein. 

Dann gefolgt mit dem Narrentreffen 

der Landschaft Neckar Alb in Wellen-

dingen und der Donau in Riedlingen 

standen die Hauptfasnetstage in 

Wangen auch schon vor der Tür. 

Ein voller Marktplatz beim Narren-

baumstellen, sowie auch beim 

Mäschkerlesumzug am Tag darauf 

wurde mit glücklicher Wetterlage 

belohnt. Auch in diesem Jahr hatten 

die Kinder wieder riesige Freude am 

gumpigen Donnerstag dabei zu sein, 

bei guten Programm, Musik und Be-

wirtung sind die kleinen Fasnachter 

voll auf ihre Kosten gekommen. 

Nach einem schönen Auftakt zum 

bromigen Freitag mit dem Ausschank 

des Wangemer Weins am Fasnets-

märktle, wurde am Abend mit sensa-

tionellem Bühnenprogramm bei un-

serer Fasnet auf dem Marktplatz, 

nach mehreren Jahren Pause, wieder 

voll gerockt. Mit großer Freude wur-

de die Openair Veranstaltung von 

jung bis alt besucht und bis spät in 

die Nacht gefeiert. 

Der zweite Hemedglonkerumzug war 

wieder ein voller Erfolg.  
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Es ist einfach schön zu sehen, dass auch unsere 

Mitbürger, die sonst nur am Straßenrand stehen 

müssen, einmal selber Akteure sein dürfen und mit-

machen können.  

Voller Vorfreude ging es dann unserem hochnärri-

schen Fasnetsmontag zu. Auch hier wieder tolle 

bunte Gruppen aus nah und fern, die wieder gerne 

zu uns ins Städtle nach Wangen gekommen sind. 

Danke auch an unseren Wettergott, der es all die 

Tage möglich gemacht hat unsere schöne Fasnets-

tage in Wangen zu machen wie es sich gehört.  

Und wenn man am Fasnetsdienstag nach dem Nar-

renbaumfällen voller Freude  

„ Ane Ane war dia Wangemer Fasnet schee“ ausru-

fen kann, dann ist es auch weiter nicht schlimm, 

wenn sie, wenn auch wehmütig, wieder vorbei ist.  

Eines ist doch klar, es goht jetzt schon wieder dage-

ge und wir planen heute schon auf 2025 wieder 

eine tolle Fasnet zu haben. 

Ein närrisches Dankeschön an alle die dabei waren 

und mit uns gemeinsam die tolle Fasnet 2024 mit-

gestaltet und miterlebt haben.  

In der Hoffnung den ein oder anderen auch unter 

dem Jahr mal zu treffen,                

grüßt Euch euer Zunftmeister und Vizezunftmeister 

De Wolfi und de Sascha 

 

Fortsetzung von Seite 1 

Liebe Zunftmitglieder, 

im Namen der Wangemer Narrenzunft Kuhschelle 

weiß/rot möchte ich Euch hiermit recht herzlich zu 

unserer Jahreshauptversammlung am Samstag, 

den 20. April 2024 um 19.30 Uhr in den Giebels-

aal ins Rathaus Wangen einladen. 
 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Totenehrung 

3. Berichte aus Geschäftsjahr 2023 

4. Entlastung 

5. Wahl der Kassenprüfer 

6. Wahl des Vizezunftmeisters 

7. Wiederwahlen in den Zunftrat 

8. Satzungsänderung 

9. Information zur Datenschutzverordnung 

10. Bekanntgaben 

11. Wünsche und Anträge 

12. Verschiedenes 

Bitte denkt daran, dass Wünsche und Anträge an 

die Mitgliederversammlung, laut unserer Zunftsat-

zung, bis spätestens 4 Tage vor der Versammlung 

beim Zunftmeister schriftlich einzureichen sind. 

Der Zunftrat würde sich freuen, viele unserer 

Zunftmitglieder bei der Jahreshauptversammlung 

2024 begrüßen zu dürfen. 

Es grüßt euch herzlich 

Wolfgang Tengler  

Zunftmeister der Wangemer Narrenzunft 

Kuhschelle weiß/rot 

Einladung Jahreshauptversammlung 
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Liebe Zunftmitglieder, liebe Narrenfreunde, liebe 

Kinder und Kindeskinder, 

hinter uns liegt eine kurze, dafür aber umso intensi-

vere Fasnet 2024.  

Als euer Narrenvater will ich mich bei euch allen 

ganz herzlich dafür bedanken, dass wir eine so 

schöne, närrische und fröhliche Fasnet feiern durf-

ten. 

Mein Dank gilt besonders denjenigen, die mit ihrer 

Arbeitskraft dazu beigetragen haben, dass wir eine 

solch schöne Fasnet feiern konnten. Nur durch eure 

Mitarbeit ist es unserer Zunft überhaupt möglich, 

Jahr für Jahr unsere wunderbare Wangemer Fasnet 

auf die Beine zu stellen! Von Herzen – vergelt´s 

Gott! 

Liebe Freunde, auf zwei Termine will ich Euch heute 

schon hinweisen: 

Am Freitag, den 25. Oktober 2024 möchte ich wie-

der alle meine narrenväterlichen Vorgänger zum 

„Narrenvater Tratsch“ einladen (persönliche Einla-

dung folgt!) und für die Frauenwelt unserer Narren-

zunft – am 16. November 2024 findet zum zweiten 

Mal im Ratsstüble in Wangen „Mir närr´sche Wei-

ber“ mit DJ Mario Bosio statt! Also „Safe the Date!“ 

oder auf guat deitsch – „haltet eich den Termin 

oifach jetzt scho frei“! (genau Infos folgen natürlich 

noch!) 

 

In diesem Sinne wünscht euch eine schöne, wenn 

auch fasnetsfreie Zeit 

 

euer Narrenvater „Bernd der bärtige Barde“ 

 

Liebe Zunftmitglieder, 

auch in diesem Jahr war wieder der Hemadglonker 

am Abend vom Fasnetssamstag ein ganz besonde-

rer Höhepunkt unserer Wangemer Fasnet.  

Die Tatsache, dass nicht nur wir aktiven Narren 

aus der Zunft bei diesem Umzug dabei sind, son-

dern dass wir hier großartige Unterstützung von 

der Wangemer Bevölkerung erhalten, macht diese 

Veranstaltung einfach zu etwas ganz besonderem.  

 

Liebe Wangemer, liebe Narrenfreunde, 

weiter so, lasst uns diesen schönen Brauch des 

Hemadglonkers in Wangen weiter pflegen und ihn 

zu einem festen Bestandteil unserer wunderbaren 

Wangemer Fasnet machen! 

Übrigens der nächste Hemadglonker 2025 ist am 

1. März um 20.11 Uhr in unserer historischen 

Wangener Altstadt! Und wem' s noch am passen-

den Outfit fehlt - das Internet oder unsere Näherei 

Beutel sind hier sicherlich gerne behilflich! 

In diesem Sinne liebe Grüße und ein hoch auf un-

seren Hemadglonker  

 

euer Narrenvater Bernd "der bärtige Barde" 

Unser Hemadglonker 2024  

Dank von unserem Narrenvater 
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Nachruf Paul Reisch 
Die Wangener Narrenzunft Kuhschelle weiß-rot e.V. 

trauert um einen wunderbaren Menschen, Narren-

freund und Großrat  

Paul Reisch war 1957 in 

unsere Wangemer Narren-

zunft eingetreten. Somit ist 

er mit seinen 67 aktiven 

Mitgliedsjahren einer unse-

rer Dienstältesten Narren 

gewesen. 

Paul war zu damaligen Zei-

ten gemeinsam mit Karl 

Steigmiller Wirt der Wange-

mer Narrenzunft und war 

somit für die Festivitäten 

für unsere Zunft zuständig. 

Auch neben dem Amt als 

Festwirt war er gerne Mittänzer beim damaligen 

Männerballett an unseren Bällen. Neben seiner 

Wangemer Zunft lag Ihm natürlich auch seine Hei-

matzunft Aulendorf sehr am Herzen bei der er eben-

falls 73 Jahre aktiver Narr war und diese er in der 

Hauptfasnet gerne besuchte. 

Für seine Verdienste und Mitarbeit in der Zunft wur-

de er folgerichtig in den Zunftrat der Wangemer Nar-

renzunft gewählt. In seiner Amtszeit im Zunftrat ge-

hörte er lange Jahre dem Ordenskonvent zur Verga-

be des ranghöchsten Ordens den die Narrenzunft 

vergibt an. Aber er war auch ein stets akkurater, 

freundlicher umgänglicher Zunftrat den die 

Zunftratsmitglieder damals wie heute sehr schätz-

ten. Wenn Paul auch nie in erster Reihe stand und 

wahrscheinlich auch nie wollte, so war er immer ein 

Mann, der sich durch sein Tun unentbehrlich mach-

te. In den Zunftratssitzungen gab es nie ein böses 

Wort, aber seine Vereinssatzung lag ihm stehts am 

Herzen, auf die er sich auch stets berufen hat. 

Wenn er auch sonst nichts dabei hatte, die Satzung 

war immer zur Hand. 

Für seine großartigen Verdienste erhielt Paul 1983 

das Ehrenzeichen in Bronze der VSAN und 1990 

wurde er mit dem Bonifareorden, die höchste Aus-

zeichnung, die die Wangemer Narrenzunft vergibt, 

ausgezeichnet. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie in dieser schwe-

ren Zeit der Trauer. 

Deine Wangemer Narrenzunft  

Informationen und Nachrichten rund um die Narrenzunft 

Nachruf Rudi Sigerist 
Die Wangener Narrenzunft Kuhschelle weiß-rot e.V. 

trauert um einen wunderbaren Menschen und    Nar-

renfreund  

Wir verlieren mit Rudi Sigerist einen guten Freund 

und Gönner unserer Wangemer Fasnet. 

1975 schrieb Rudi die Festschrift zum 1. Ringtreffen 

in Wangen und war der Autor der beiden Fasnets-

spiele 1981 und 2000 in Wangen. Durch sein großes 

Engagement erhielt Rudi den Bonifareorden, die 

höchste Auszeichnung der Wangemer Narrenzunft 

Kuhschelle weiß-rot e.V. Das Wohle der Narrenzunft 

lag ihm immer sehr am Herzen, Rudi hatte stets ein 

offenes Ohr für uns und auf seine Unterstützung 

konnten wir immer zählen. 

Unsere Narrenzunft ist ohne ihn ein ganzes Stück 

ärmer, aber gerade deshalb werden wir ihn in bester 

Erinnerung behalten. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie in dieser schweren 

Zeit der Trauer. 

Deine Wangemer Narrenzunft  

Kuhschelle weiß/rot e.V. 
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In einem Gaudi-Fußballspiel kam es zu einem span-

nenden Duell zwischen den Hästräger und Zunfträ-

ten (auch Hästräger) auf dem Gehrenbergsport-

platz. 

Nachdem es nach der 1.Hälfte 1:4 für die Zunfträte 

stand, packten die Hästräger ihre Fitness aus 

(Vanessa und Yannik) und stellten den Endspiel-

stand 9:6 her.  

Verdientermaßen bekamen die Hästräger ihre Tro-

phäe, einen mächtigen Wanderpokal. Nach der Sie-

gerehrung wurde bei sonnigen Temperaturen aus-

giebig gefeiert, wo sich auch die Zunfträte beteili-

gen durften. 

Nach 11 (Narren) Jahren überlegte sich der Archi-

var, ob dieser Pokal einen noch schöneren Platz im 

Narrenstüble oder Archiv bekommen könnte. Es 

stellte sich  aber heraus, dass der Verbleib des 

Wanderpokal nicht bekannt ist. Er sollte ja zwi-

schen den Hästräger wandern, oder vielleicht im 

nächsten Spiel neu ermittelt werden. 

Hiermit also der Aufruf an den derzeitigen Aufbe-

wahrer und Pfleger, sich vertrauensvoll an das Ar-

chiv oder den Zunftmeister zu wenden. Stillschwei-

gen garantiert! 

 

Archiv Uli Müller  

Wanted! Fußball Wanderpokal 2012 

Materialbestellungen  

für neue Häser und für Althäser 

Bitte achtet darauf, dass sämtliche Bestellungen 

für Häser und auch Althäser bis 30.04.2024     

getätigt sein müssen.  

Manche Materialien haben sehr lange Lieferzeiten. 

Darum ist es nötig, alles früh genug zu bestellen. 

Vielen Dank für Euer Verständnis  

Euere Häskammer- und Althäserteam 
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Hüttenwochenende-Schwandalpe, 22. bis 24. November 2024 

Liebe Hästräger der Wangemer Narrenzunft,  

das Hüttenteam hat wieder einen passenden Ter-

min für das Hüttenwochenende vom 22. bis 24. 

November 2024 gefunden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es geht wieder auf die Schwandalpe welche sich in 

Thalkirchdorf (Oberstaufen) im Naturpark Nagelfluh-

kette befindet und eine hervorragende Ausgangsla-

ge für Wanderungen für Vereinsmitglieder und Ange-

hörige jeden Alters bietet. Außerdem ist die Hütte 

vom Parkplatz Thalkirchdorf gerade einmal 30 Minu-

ten entfernt. Es gibt auch die Möglichkeit, mit dem 

PKW an die Hütte zu gelangen. Allerdings ist dies 

auf maximal 3 PKWs begrenzt. Deshalb bitte beim 

Maskenmeister Sebastian Joos melden, wenn dies 

in Anspruch genommen werden muss. Ein Shuttle 

Service für das Gepäck wird am Freitag angeboten. 

Im Preis inkludiert sind die Kosten für die Hütte, 

Essen und Snacks über den Tag. Auf der Hütte gibt 

es Getränke, die direkt vor Ort gezahlt werden müs-

sen. Für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene 

bis 26 Jahre wird die Hütte vom Jura aus dem Stadt-

jugendringtopf bezuschusst.  

Auf die Hütte können wir  

ab Freitag, 22.11.2024 ab 15 Uhr.anreisen 

Abreise ist am  Sonntag, 24.11.2024 bis 11 Uhr. 

Wie du zur Hütte kommst:  

• Von Wangen aus kann man in 40 Minuten mit 

dem Auto über Oberstaufen nach Thalkirchdorf 

gelangen. Kostenlose Parkmöglichkeiten gibt es 

am Schwandlift.  

• Alternativ ist die Anreise mit öffentlichen Ver-

kehrsmitteln möglich: Von Wangen aus fährt 

man mit dem Zug nach Oberstaufen und steigt 

dort auf den Bus um. Die Bushaltestelle für die 

Schwandalpe befindet sich direkt in Thalkirch-

dorf. 

Was du mitnehmen musst:  

• komplette Bettwäsche oder Schlafsack, inkl. 

Leintuch oder Spannbezug.  

• Pro Bett sind ein Kissen und eine Wolldecke vor-

handen. 
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• Angemessene Kleidung: festes Schuhwerk, Hüt-

tenschuhe, warme Kleidung, etc. 

• Bargeld für die Getränke auf der Hütte! 

Was du außerdem wissen musst: 

• nicht erlaubt sind selbst mitgebrachte Getränke! 

• Hunde nur mit extra Anmeldung und Absprache 

mit Sebastian Joos. 

• Für ein Hüttenprogramm ist bei gutem und 

schlechtem Wetter gesorgt. 

• Gerne sind Kuchenspenden für Samstag er-

wünscht.  

• Am Sonntag werden wir die Hütte zusammen 

aufräumen.  

• Zimmeraufteilung: 2 Zimmer mit 2 Betten, 4 Zim-

mer mit 4 Betten, 2 Zimmer mit 5 Betten, 1 Zim-

mer mit 6 Betten, 2 Zimmer mit 9 Betten. 

Was es kostet:  

Für zwei Übernachtungen und Verpflegung (ohne 

Getränke) 

• bis 8 Jahre:   20 € 

• ab 9 bis 15 Jahre:   30 € 

• ab 16 bis 26 Jahre:   40 € 

• Erwachsene:    75 € 

(Eine Nacht mit Verpflegung kosten 40 € ) 

Sollten die Kosten geringer ausfallen, z.B.: durch 

eine höhere Auslastung der Hütte, werden die Prei-

se entsprechend angepasst. Entweder wird eine 

Rückzahlung erfolgen oder die neuen Preise werden 

euch rechtzeitig mitgeteilt. 

Wie du dich anmelden kannst:  

Alle die teilnehmen möchten, bitten wir um Anmel-

dung bis zum 7. Juli 2024.  

Anmeldungen sind verbindlich über die easy Vereins

-App oder unter der Mail Adresse: maskenmeis-

ter@narrenzunft-wangen.de möglich. 

Weitere Informationen zum Hüttenwochenende 

2024 erhaltet ihr bei Sebastian Joos 

+491746609778. 

Für alle teilnehmenden wird dann eine E-Mail mit 

weiteren Informationen bezüglich der Bezahlung 

folgen.  

 

Wir freuen uns schon darauf, ein sensationelles 

Wochenende mit euch verbringen zu können!  

Schelle Schelle – Schellau 
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Liebe Narrenfreunde 

Was bisher geschah... 

Das letzte Jahr war für uns sehr aufregend. Volker 

und ich haben die Leitung des AK Bälle übernom-

men und sind mit geballter Motivation in die Pla-

nung gestiegen. Bereits in der ersten Sitzung im 

Juni haben wir gemeinsam mit dem ganzen AK ein 

super Konzept entwickelt. Bewirtung, Deko und 

Bühnenprogramm konnten wir dabei optimal integ-

rieren. Leider wurde uns im Oktober dann ein Strich 

durch die Rechnung gemacht und wir hatten plötz-

lich keine Halle mehr, denn die Stadthalle wurde 

anderweitig belegt. Das hat uns aber nicht den Wind 

aus den Segeln genommen und wir haben unsere 

Kräfte dann vollkommen auf die beiden Marktplatz-

Open-Airs Mäschkerlesball und Fasnet auf’m Markt-

platz gebündelt. Rückblickend können wir stolz von 

uns behaupten, “das haben wir gut gemacht”. Und 

mit wir sind nicht nur Volker und ich gemeint: 

Vielen Dank an alle, die uns bei der Planung im AK, 

der Vorbereitung und während der Durchführung 

unterstützt haben: 

• Elmar Beutel und Niklas Weber mit seinem Deko

-Team 

• Maximilian Steigenberger und Isolde Fuchs mit 

dem Bewirtungsteam 

• allen Stars, die mit ihrer Kreativität und Zeit  

dem Programm beigesteuert haben 

Schalmeienzug, Bambinis, DJ Dancers, Uli Müller, 

Bernd Rothacker und Wolfgang Tengler mit allen 

Narren 

Und externe Gäste (Kindertanzgruppe der Tanzschu-

le Götz, Ramonas Dance Academy, Lumpenkapelle 

Butzlumpa, Marlene und Sina mit ihrer Diavolo-

Show) 

Unser Moderations-Team Theresa Scholz und Mar-

kus Meyer 

Regieassistenz Michael Riese und Christopher Hack 

Musikus Marco Hack 

Danke auch an den Zunftrat, für das Vertrauen, un-

seren Ball so zu gestalten, wie wir wollen und die 

Unterstützung, sobald wir sie brauchen! 

Und alle die in irgendeiner Weise mitgeholfen ha-

ben, aber hier unerwähnt blieben. 

Externe? (Bauhof, soundtec, Stadt,...?) 

Wie geht’s weiter? 

Wir würden wahnsinnig gern für die kommende Fas-

net wieder einen Bürgerball in der Halle planen. 

Welche Hallen uns zur Verfügung stehen, müssen 

wir noch mit der Stadt und natürlich auch intern 

verhandeln. Auch welche Veränderungen dabei auf 

uns zukommen werden. Eins ändert sich dabei auf 

gar keinen Fall: die Unterstützung, die wir von euch, 

den Mitgliedern dieser Narrenzunft brauchen. Denn 

egal, wie gut wir planen, für die Umsetzung braucht 

es viele fleißige Hände, kreative Köpfe und talentier-

te Menschen. Wir möchten deshalb diese Gelegen-

heit nutzen und dazu aufrufen, aktiv mitzuwirken!  

Beantworte bitte für dich die folgenden Fragen: 

Du hast mindestens eine dieser Fragen mit ja be-

antwortet?  

Dann solltest du unbedingt zu unserem nächsten 

Treffen kommen. Wir möchten dabei gemütlich zu-

sammensitzen und uns austauschen, was wir in der 

kommenden Fasnet auf die Bühne bringen können 

und wollen. Du bist also nicht allein verantwortlich 

für einen Auftritt, sondern kannst gemeinsam mit 

anderen etwas ausarbeiten. Du bringst dich so weit 

ein, wie du kannst und möchtest.  

Wenn wir nächstes Jahr wieder einen Bürgerball auf 

die Beine stellen wollen, möchten wir dem Publikum 

schließlich auch etwas bieten. (: 

Wir freuen uns sehr, ein so großartiges Team um 

uns zu haben, mit dem wir unvergessliche Momente 

schaffen. 

Hinweis: Unser nächster Termin „AK Bälle“ findet 

am 4. Juni um 19:00 Uhr im Narrenstüble statt. 

 

Volker & Patce 

 

AK Bälle 2024 
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Unsere Fasnet 2024 
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Liebe Narrenfreunde, 

50 Jahre Narrenzunft Wangen sind eine lange Zeit 

mit vielen Aktivitäten und Vereinsänderungen, die 

wahrscheinlich nicht spurlos an einem vorüber ge-

hen.  

Diese lange Zeit ist glaube ich ist Grund genug, un-

serem Zunftmitglied und Großrat, Reinhold Schnel-

ler, an dieser Stelle zu gratulieren. 

Reinhold, hat seit  seinem Eintritt im Jahr 1974 in 

die Wangemer Narrenzunft bestimmt so einiges 

erleben dürfen. 

Seit Beginn war Reinhold gleich bei der Mitarbeit 

am Glühweinstand der Wangemer Narrenzunft da-

bei. Anfangs als Krugträger und später als fester 

Bestandteil der Glühweinküche beim alljährlichen 

Glühweinkochen. Erstmals verantwortlich mit Ebe 

Müller, dann als alleiniger Verantwortlicher bis vor 

ein paar Jahren, als sein Nachfolger Markus Berte 

dies übernommen hat. Sollte es auch mal klemmen 

oder jemand ausfallen, Reinhold ist stehts zur Stel-

le. 

Ja auch für Reinhold gab es nicht nur die normale 

Fasnet. Für ihn ist und war es auch immer sehr 

wichtig sich einzubringen, mitzuarbeiten und auch 

Ämter zu übernehmen. Getreu dem Motto „wenn 

man im Verein ist, muss man auch mithelfen und es 

muss auch nach was ausschauen.“ Schnell, schnell 

und hoplahopp kennt Reinhold nicht. So war es kei-

ne Frage in seiner 50-jährigen Laufbahn bei der 

Hallendeko mitzuhelfen und für viele Jahre die Ver-

antwortung für die Strassendeko zu übernehmen. 

Außerdem war er auch stehts dabei, als sein Nach-

folger Ben Heidel die Verantwortung übernahm.  

Durch seine viele Tätigkeiten erst als stellv. Masken-

meister dann als Maskenmeister wurde er dann 

folgerichtig 1984 in den Zunftrat gewählt. Hier ar-

beitete er ebenfalls stets im Vordergrund mit. Als 

Zunftrat begleitete Reinhold dann das Amt als Häs-

kammerwart und Brauchtumswart. Als Narrenvater 

„Reinhold der Traditionelle“ stand er mit Herzblut 

50 Jahre Mitgliedschaft in der Narrenzunft Wangen 

zur Verfügung und hatte dieses Amt für 3 Jahre in-

ne.  

Auch in der Entwicklung der Häser war seine Hand-

schrift zu lesen. So wurde der Spindelnarr als Nach-

folger vom Baumwollgeist, die Wiedereinführung 

des Schellenbuas im alten Häs, Neuentwicklung des 

Flachsnarrs als Zweiteiler, Entwicklung des gestick-

ten Anehäs, Überarbeitung des Spindelnarrs, sowie 

die Entstehung des Büttels, wie man ihn heute 

sieht, überarbeitet. Darüber hinaus war er auch an 

der Entwicklung der Häser Stadtfrauenhäs und des 

Gugelnarren, sowie beim Häs der Zunfträtinnen 

maßgeblich beteiligt. Nun zu guter Letzt wurde noch 

der Schellenbua in seiner heutigen Art veredelt. 

Lieber Reinhold,  

diese Punkte allein sind schon aller Ehre wert danke 

zu sagen, denn deine Arbeit hat auch sicher dazu 

beigetragen, wie sich die Wangemer Narrenzunft 

heute nach außen darstellt. 

Damit es Reinhold nicht langweilig wurde, war und 

ist er bis heute immer bei den Häservorstellungen in 

den Schulen und Kindergärten dabei. 

Des Weiteren war er ein paar Jahre zusammen mit 

Bernd Rothacker Festwirt in der Wangemer Narren-

zunft. Auch außerhalb der Fasnet war es ein Muss 

dabei zu sein. So war es keine Frage, als die Flachs-

bauerngruppe gegründet wurde, am Kinderfest mit-

zulaufen und bei der Bewirtung damals in der Her-

renstrasse mitzuhelfen. Dank seinem Beruf bei der 

Edelweissbrauerei Farny konnte die Wangemer Nar-

renzunft von günstigem Inventar noch heute profi-

tieren. 

Durch seine großartigen Verdienste in und um die 

Wangemer Narrenzunft erhielt Reinhold 1995 den 

Bonifareorden, die höchste Auszeichnung, die die 

Wangemer Narrenzunft vergibt und ebenso wurden 

Reinhold alle 3 Verbandsehrungen bronce, silber 

und gold  der Vereinigung Schwäbisch Alemanni-

scher Narrenzünfte verliehen. 

Lieber Reinhold  

Vielen Dank für deine 50-jährige Mitgliedschaft in 

der Wangemer Narrenzunft. Sicherlich sind hier 

nicht alle Dinge aufgeführt, die du gemacht hast. 

Vielen Dank auch für deine viele Arbeit und Engage-

ment das du deiner Zunft entgegengebracht hast. 

Als Anerkennung und Erinnerung an die 50 Jahre 

darf ich dir diesen Dachziegel überreichen. Wir se-

hen dies alles nicht für selbstverständlich an, gleich-

zeitig freuen wir uns auf noch viele Jahre gemeinsa-

mer Narrenzeit in der Wangemer Narrenzunft Kuh-

schelle weiß/rot. 

 

Es grüßt dich mit einem dreifachen Schelle Schelle- 

Schellau  
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Liebe Narrenfreunde,  

ein wirklich ganz besonderer Moment für mich als 

euer Narrenvater war, als ich am Montag vor dem 

Narrenbaumsetzen mit einer großen Abordnung von 

Hästrägern bei der Gemeinderatsitzung in unserem 

Rathaus in Wangen einmarschiert bin, um dort den 

gesamten Stadtrat von Wangen für die kommenden 

Fasnetstage persönlich einzuladen. Klar war das 

ganze von langer Hand vorbereitet und natürlich 

hatte ich die ganze Aktion mit unserem Oberbürger-

meister Michael Lang vorab besprochen. Aber allein 

die Tatsache, dass unser OB meinem Wunsch, vor 

dem Gemeinderat reden zu dürfen und diesen zur 

Fasnet einzuladen, entsprochen hat war ganz ein-

fach eine super Sache – hierfür ein ganz herzliches 

Dankeschön!  

 

Aber dennoch, außer unserem OB und Volker Graf 

wussten die Damen und Herren vom Gemeinderat 

wirklich nichts, und so war natürlich auch das Über-

raschungsmoment durchaus auf unserer Seite. Vor 

diesen Damen und Herren zu reden und sie zur Fas-

net in Wangen zu laden war sicherlich das eine, 

aber was mich persönlich echt beeindruckt hat war, 

als wirklich nach meiner Rede und dem Erhalt einer 

Fasnetsbrezel alle Gemeinderäte aufgestanden 

sind, um mit Uli Müller am Akkordeon und uns Nar-

ren die ersten beiden Strophen des Anelieds zu sin-

gen und dazu zu schunkeln. Für mich der absolute 

Moment der Fasnet 2024. Niemals hätte ich mir das 

so vorgestellt – ich bin immer noch total begeistert. 

Und auch die vielen Gemeinderäte, die mich in den 

folgenden Tagen darauf noch ansprachen und sich 
für diesen, auch aus ihrer Sicht besonderen Mo-
ment bedankt haben – wirklich richtig schön! 
Schön und richtig „g´scheid närrisch“! 

In diesem Sinne grüßt euch herzlich und wie immer 

e wengele närrisch 

 

euer Narrenvater „Bernd der bärtige Barde“ 

 

P.S: Vielen lieben Dank an Uli Müller und an alle 

Hästräger die ganz spontan diese besondere Aktion 

unterstützt haben. Danke an unseren OB, an Volker 

Graf und an Jörg Rusch die diesen Auftritt ermöglich-

ten und Danke an den Gemeinderat von Wangen der 

so wunderbar mitgemacht hat!  

 

Ein wirklich ganz besonderer Moment! 
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Verleihung des Bonifareorden 2024 

Liebe Narrenfreunde, 

die Wangemer Narrenzunft Kuhschelle weiß/rot verleiht seit dem Jahr 1985, also seit nunmehr 39 Jahren, den 

Bonifareorden als ihren ranghöchsten Orden. Der Orden wurde 1985 von OB a.D. Dr. Jörg Leist anlässlich unse-

res 50-jährigen Zunftjubiläums bei dem Künstler Bonifazius Stirnberg in Auftrag gegeben, und neben der Tatsa-

che, dass es die höchste Auszeichnung unserer Zunft ist, ist sie auch mit 525g die schwerste Auszeichnung 

welche von der Wangemer Narrenzunft verliehen wird. Bisher wurde dieser Orden in den zurückliegenden 39 

Jahren 53-mal verliehen, und derzeit gibt es in unserer Zunft und in der Wangemer Fasnet 38 Ordensträger. 

Gerade heute, wie auch in den früheren Jahren, sollte man nichts als selbstverständlich sehen. Was wären un-

sere Vereine, unsere gesamte Gesellschaft und ganz im speziellen unsere Wangemer Narrenzunft ohne die 

Menschen und Narrenfreunde, die treu und tapfer Ihre Arbeit als führende Position in der Wangemer Narren-

zunft tun. Narrenfreunde, die geduldig und zuverlässig sind und vielleicht auch vieles leisten, was sie normaler-

weise nicht tun müssten. 

So wie oben erwähnt, sehe ich den heute mit dem Bonifareorden zu ehrenden  

Vizezunftmeister Sascha Reichl  

Arbeitsam über den Tellerrand hinausschau-

end ,loyal, seine Meinung kundtuend und den-

noch ruhig und sachlich, wenn er von seiner 

Zunft gebraucht wird.  

Sascha ist im Jahr 2004 in unsere Zunft einge-

treten. Schon bald nach seiner Eingewöhnungs-

zeit in der Wangemer Fasnet war er immer und 

überall dabei, und es war keine Frage, ihn als 

stellvertretenden Maskenmeister in der Fasnet 

2008 und 2009 von den Mitgliedern wählen zu 

lassen.  

 

Wie oben erwähnt, immer und überall dabei, wenn die helfende Hand gebraucht wurde, für Sascha war dies 

keine Frage, sondern eigentlich selbstverständlich. 

Aus diesem Grund wurde Sascha 2009 auch folgerichtig in den Zunftrat der Wangemer Narrenzunft gewählt 

und, wie sollte es anders sein, wurde er im selben Jahr Schriftführer und war somit zugleich im Zunftvorstand 

der Narrenzunft Wangen. 

Wenn auch ihm laut seiner Aussage das Amt des Schriftführers nicht so gelegen hat, so meisterte er dieses für 

zwei Jahre mit vollem Einsatz und vollster Zufriedenheit für die Zunft. 

Zum Landschaftstreffen 2010 in Wangen war er in der Mitverantwortung des Festbüros unter Führung der da-

maligen Säckelmeisterin Alexandra Tachlinski, heute Kaufmann, tätig. Gleichzeitig war er auch für den Abzei-

chenverkauf als Stellvertreter in vollem Einsatz.  

Doch diesem nicht genug, verwaltete Sascha die Mitgliederverwaltung von 2011 bis 2021. In seiner Amtszeit 

wurde unter anderem das neue Programm S- Verein eingeführt.  

Wieviel ihm die Narrenzunft schon immer wert war, sieht man an der Tatsache,  dass ihm eine Arbeit nicht ge-

nug war, und er unter anderem auch der Leiter des Abzeichenverkaufs über sechs Jahre war.  
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Auf Grund  dessen, dass der Abzeichenverkauf bis heute noch eine Haupteinnahmequelle für die Zunft ist, wur-

de mit der damaligen Zunftführung und seinem Stellv. Klaus Hubich eine Neukonzeption des Abzeichenver-

kaufs erarbeitet und eingeführt. Ebenso zeigte er sich verantwortlich für den Abzeichenverkauf beim Landes-

treffen der Bürgerwehren im Jahr 2015 und war dann Hauptverantwortlich beim sehr erfolgreichen Abzeichen-

verkauf beim Landschaftstreffen 2019 in Wangen. 

Musik macht Freude und entspannt und bewegt. Unter diesem Motto tritt Sascha 2015 unserem zunfteigenen 

Schalmaienzug bei und unterstützt ihn bis heute mit seiner Schalmaie, ebenso stellt  er sein Können Jahr für 

Jahr seit 2017 bis zum heutigen Tage bei den DJ Dancers der Narrenzunft unter Beweis. 

Neben diesen vielen Ämtern wurde er auch Ansprechpartner des Datenschutzes, viele kleine Dinge, die man 

tun muss, aber schlichtweg keiner braucht. 

Als Nachfolge von Markus Orsingher wurde Sascha der Eitle von Ibanien dann 2019 in das Amt des Narrenva-

ters gewählt, welches er in seiner vierjährigen Amtszeit perfekt begleitete und seinen Vorgängern mit seiner Art 

und Weise nichts nachstehen muss. 

Auf Grund seiner bisherigen Verdienste wurde er 2020 mit dem Ehrenzeichen in Bronze der VSAN geehrt, eben-

so wurde Sascha mit allen Jahresehrungen und Jahresverdienstorden ausgezeichnet. 

Nach seiner zweijährigen Amtszeit als Beisitzer im Vorstand wurde er dann 2021 als Vizezunftmeister der Wan-

gemer Narrenzunft gewählt, eine echte Bereicherung, die nicht mehr wegzudenken ist.  

Neben seinen vielen Ämter, ist Sascha auch immer zur Stelle, wenn es um irgendwelche Bewirtungen geht, ob 

Fasnet, Kinderfest oder die vergangenen Public Viewings, und nicht zu vergessen als Glühweinkoch, Sascha ist 

immer zu haben, wenn man ihn braucht. Nicht nur ein Schaffer, nein auch ein Fasnachter, wie man es sich nur 

wünschen kann. Umzüge, Empfänge, oder in der eigenen Fasnet dahoim oder sonstige Treffen und Partys unter 

dem Jahr Sascha ist einfach immer dabei. Wenn auch a bissle Eitel aber ein schlechtgelaunter Sascha gibt’s 

äußerst selten. 

Alle die oben angeführten Punkte haben den Zunftvorstand im Jahr 2023 dazu bewogen, Sascha Reichl für den 

Bonifareorden, die höchste Auszeichnung die unsere Narrenzunft vergibt, vorzuschlagen.  

Am 12. Januar haben dann die Bonifareordensträger getagt und über den Antrag der Vorstandschaft beraten, 

und dabei sind die Bonifareordensträger zu dem Ergebnis gelangt, dass du diese Auszeichnung mehr als ver-

dient hast, und es ist für mich somit eine große Ehre und Freude, dich im Kreis der Bonifareordensträger herz-

lich, närrisch, als Ordensträger Nr. 39 willkommen zu heißen. 

Auf unseren neue Bonifareordensträger Sascha Reichl ein dreifach donnerndes  

Schelle, Schelle, - Schellau 

Gegeben am 19. Januar 2024 

Wolfgang Tengler      Bernd Rothacker 

Zunftmeister       Narrenvater 

Der Wangemer Narrenzunft Kuhschelle weiß/rot 
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Auszeichnung  verdienter Mitglieder Wangemer Narrenzunft Kuhschelle weiß-rot e.V. mit den Ehrenzeichen der 

VSAN, gegeben am 19. Januar 2024 . Die „Ehrung“ der Geehrten erfolgt durch Paul Martin, Schriftführer 

Liebe Narrafreind,  

wenn i noch Wanga komma derf, isch mir alles egal—Sogar des Narratreffa do dunda do im Schussatal. 

Aber ihr wissts, es isch eine besondere Saison.  - 100 Jahre gibt’s unsere Vereinigung schon.  

Auf die Vereinigung, alle Narrenfreundschaften und ein gutes Weiter-so! 

Drei kräftige: Narri-Narro!  

Doch erst vor 53 Johr kam der wirkliche Clou. -Als VSAN-Osterweiterung, kamen zwei Allgäu-Zünfte dazu.  

Ob Wanga jetzt die schönschte Zunft im Allgäu isch, oder ob Kißlegg doch…  

I sags mit Ikke Hüftgold: Ich schwanke noch.  Ihr verstandet‘s: Was sich liebt, das muss sich necken,  

wer’s nicht kapiert der soll uns lecken!  

Doch in oim Punkt gibt’s nix zum schwanka,  verdiente Narra muss ma danka! 

Präsident und Vizes grüßet eich herzlich von ma andara Platz, - und schicket mi zu eich, als Ersatz.  

Und jetzt mund ihr nimme lang warta, Lasset uns mit dem Ehrenzeichen der VSAN in Bronze starta.  

Ehrenzeichen in Bronze 

Heiko Fischer, Michael Reichl, 

Ehrenzeichen in Silber 

Petra Göttner, Tanja Hack, Roland Kuppek 

Ehrenzeich in Gold 

Markus Orsingher 

Ehrenzeichen der VSAN  
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Komm spring doch mal mit…. 

… Ach, ich weiß nicht so recht. In meinem Alter und 

mit meinem Rücken, so meine Antwort. 

Aber der Familien-Clan der Steigenberger‘s lässt 

nicht so leicht locker beim Thema Fasnet! Meine 

Frau Sabine ist ja nun auch Teil der Narrenzunft-

Familie Kuhschelle weiß-rot ebenso meine Schwä-

gerin Heike. 

Somit war das Thema Fasnet mehr oder minder so 

oft auf dem Tisch wie unser tägliches Mittagessen. 

Am 9.2. feierte ich meinen Geburtstag auf dem 

Wangemer Marktplatz inmitten von hunderten fröhli-

chen Menschen mit meinen Freunden und der    

Familie. Schwager Klaus nutzte die fröhliche Stim-

mung gnadenlos aus!!! 

Komm Manne! Spring mit, ich kann dir dabei helfen, 

dass du alles bekommst, was du dazu brauchst. 

Komm Manne…; Komm Manne…; Komm Manne… 

Nach der Einnahme von 3 oder waren es doch 5 

kleine warme Getränke, sagte ich zu. Klaus seine 

Freude über die Zusage war grenzenlos fröhlich und 

im positiven „Rausch“ musste gleich noch Schwager 

Stefan ein deutliches >Ja, ich mach auch mit< von 

sich geben! 

Vorweggenommen, der Fasnetsmontag war dann 

einfach ein wunderschöner Tag. 

s‘Häß habe ich vom Floh bekommen und 15x ge-

prüft ob ich auch alles dabei habe, als es losging. 

Der Herzschlag und die Vorfreude nahmen im glei-

chen Verhältnis zu wie die Anspannung in mir. 

Was dann passierte, dazu sage ich einfach Wahn-

sinn. So nett, so freundlich und positiv wie wir auf-

genommen wurden, das war einfach nur Weltklasse. 

Die Anspannung war ruckzuck verflogen und der 

Sprung war kaum mit Worten zu beschreiben. Diese 

positive Energie von den tausenden von Zuschauern 

gepaart mit der wunderbaren Aufnahme in die Grup-

pe, das alles ergab am Schluss einen Fasnetsmon-

tag, der unvergessen bleiben wird. 

Danke an ALLE - die diesen Traumtag ermöglichten. 

Manne Hämmerle  

…….  in Tracht, bei Musik und Gaudi! 

Am 16. März 2024 war im Narrenstüble wieder rich-

tig was los – das alljährliche Bockbierfest stand an, 

organisiert vom Jura.  

Die Leute kamen in ihren festlichen Trachten zusam-

men, um das kräftige Bockbier zu genießen. Bei fetzi-

ger Musik wurde getanzt und gesungen, während wir 

uns an deftigen Snacks bedienten. Das Fest bot eine 

perfekte Gelegenheit, sich im Kreise der Narrenzunft 

wieder zu sehen, um gemeinsam Spaß zu haben und 

zu feiern! 

Wir freuen uns sehr, dass so viele gekommen sind. 

Natürlich hoffen wir, dass ihr auch bei unserem 

nächsten Fest, - dem Grillfest am 08.07.2024—so 

zahlreich erscheint, um mit uns Spaß zu haben. 

Danke an alle und bis ganz bald 

Euer Jura 

Bockbierfest im Narrenstüble….. 
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 Termine mit Stern (*) sind Zunftratstermine!! 

Aktuelle Informationen zu den jeweiligen Terminen findet ihr immer in unserer Vereins-

APP 

Do. 14.März. 2024 Infoabend für all jene Interessenten, die sich auf die nächste Fasnet ein eigenes 

Häsmachen wollen. Treffpunkt ab 20.00 Uhr in der Häskammer 

Sa. 16. März 2024 Gemarktungsputzete  

 Wie in jedem Jahr sind wir aufgerufen mitzuhelfen, unsere Stadt wieder ein bissche 

auf Vordermann zu bringen. Bitte macht mit, denn gemeinsam gibt es auch Spaß für  

alle und - wir wollen als Zunft doch gut dastehen! 

9:00 Uhr Treffpunkt am Narrenstüble 

12:00 Uhr Hockete beim DRK für alle Helfer 

Wichtig! Arbeitshandschuhe bitte selber mitbringen, für alle anderen Hilfsmittel wird 

gesorgt. 

Sa. 16. März 2024 Bockbierfest im ab 19:00 im Narrenstüble. -  Veranstaltet durch unseren JuRa 

Weitere Informationen in unserer Vereins-APP  

Do. 11. April 2024 Althäser Infoabend um 19.00 Uhr im Narrenstüble. 

Sollten sich bereits vorab Fragen zu diesem Thema oder diesem Termin ergeben, 

wendet euch bitte an unseren Brauchtumswart Tanja Hack (ihre Adresse findet ihr 

ihm Hu is Hu) 

So. 14. April 2024 Schussentälersitzung in Ravensburg * 

Weitere Informationen in unserer Vereins-APP  

Do. 18. April 2024 Festakt 100 Jahre Farny Kristallweizen (für geladene Gäste) 

Fr. 19. April 2024 Landschaftsversammlung in Waldsee 

Sa. 20. April 2024 Jahreshauptversammlung Wangemer Narrenzunft um 19:30 Uhr in Rathaus Wangen 

Weitere Informationen in unserer Vereins-APP, sowie auf  Seite 2 in dieser Ausgabe.  

Fr. 03. Mai 2024 Zunftratssitzung * um 20:00 Uhr im Narrenstüble 

Weitere Informationen in unserer Vereins-APP  

04—05. Mai 2024 Narrenschopffest mit Narrenbörse und Museumsnacht in Bad Dürrheim 

Weitere Informationen in unserer Vereins-APP  

Di. 07. Mai 2024 Zunftvorstandssitzung * 

Weitere Informationen in unserer Vereins-APP  

Fr. 24. Mai 2024 Ringversammlung in Riedlingen * 

Weitere Informationen in unserer Vereins-APP  

Sa. 08. Juni 2024 Grillfest der Narrenzunft Wangen vor dem Narrenstüble 

Weitere Informationen in unserer Vereins-APP  

Auch nach der Fasnet geht‘s in der Wangemer Narrenzunft weiter 
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18.—21. Jul 2024 Kinderfest Wangen 

18. Juli Bieranstich im Festzelt (Plätze für die NZ sind reserviert) 

19. Juli Bewirtung der Eselsmühle durch die NZ bei der Altstadthockete 

20. Juli Teilnahme der Flachsbauerngruppe am Kinderfestumzug  

Do. 26. Juli 2024 Landschaftshock in Aulendorf  

Weitere Informationen in unserer Vereins-APP  

Fr. 02. Aug 2024 Sommerhock des Zunftrats 

Weitere Informationen in unserer Vereins-APP  

Sa. 28. Sept. 2024 Seniorentreffen der Landschaft Oberschwaben/Allgäu 

Weitere Informationen in unserer Vereins-APP  

Herbst 2024 Kid´s Club Ausflug (Genau Infos folgen) 

12—13. Oktober HAT in Schwenningen 

Weitere Informationen in unserer Vereins-APP  

Mo. 11. Nov 2024 Martinisitzung des Zunftrats um 11.11 Uhr für geladene Gäste* 

Weitere Informationen in unserer Vereins-APP  

Mo. 11. Nov 2024 Hästrägerhock/Martinisitzung ab 15:00 Uhr im Narrensüble 

Weitere Informationen in unserer Vereins-APP  

Sa. 16. Nov 2024 Mir närr' sche Weiber Zum 2. Mal möchten wir alle Frauen, Mädchen, Ladys ab 

Maskenträgeralter bis unendlich einladen!  

Weitere Informationen in unserer Vereins-APP  

Sa. 16. Nov 2024 JURAfetz im Narrenstüble 

Weitere Informationen in unserer Vereins-APP  

30. Nov bis 

22. Dez 2024 

Glühweinverkauf auf den Wangener Weihnachtsmärkten 2024 

Weitere Informationen in unserer Vereins-APP  
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Zunftmeister : Wolfgang Tengler, 0 160 / 960 57 250 

 E-Mail: zunftmeister@narrenzunft-wangen.de 

Vizezunftmeister: Sascha Reichl, 0 151 / 226 76 888 

 E-Mail: vize@narrenzunft-wangen.de 

Säckelmeister:  Marc André Steurer  0 176 / 232 75 214 

 E-Mail: saeckelmeister@narrenzunft-wangen.de 

Narrenschreiber: Samira Rothacker  0 152 / 062 10 984 

 E-Mail: schriftführer@narrenzunft-wangen.de 

Beisitzer: Volker Graf  0 170 / 386 04 96 

 E-Mail: volker.graf@narrenzunft-wangen.de 

Beisitzer: Jörg Rusch 0 172 / 830 12 38 

 E-Mail: mitgliederverwaltung@narrenzunft-wangen.de 

Beisitzer: Maskenmeister Sebastian Joos, 0 174 / 660 97 78 

Narrenvater: Bernd Rothacker ,  0 75 22 / 202 41  

 E-Mail: narrenvater@narrenzunft-wangen.de 

 Stellvertreter: Jörg Rusch ,  0 172 / 830 12 38 

Maskenmeister: Sebastian Joos, 0 174 / 660 97 78 

 E-Mail: maskenmeister@narrenzunft-wangen.de 

 Stellvertreter Klaus Steigenberger 0 170 / 375 52 32 

 Stellvertreter Christian Velsink 0 160 / 533 03 64 

JURA: Vorsitzender Sebastian Joos siehe: Maskenmeister 

Mitglieder: Jakob Wiesmüller, Larissa Schneider, Miguel Fleschhut, Julius Härle, 

Ramona Bader, Marvin Haberer, Anna-Lena Schneider, Vanessa Heidel, 

Theresa Scholz 

Häskammer: Gabi Wiesmüller,  0 75 22 / 772 90 80 

 E-Mail: haeskammer@narrenzunft-wangen.de 

Brauchwart : Tanja Hack,  0 75 22 / 91 36 14 

 E-Mail: brauchwart@narrenzunft-wangen.de 

Brauchtumsausschuss Vorsitz Brauchwart Tanja Hack,  siehe Brauchwart 

Mitglieder Markus Orsingher, Lorena Rothacker 

Festwirt: Maximilian Steigenberger 0 171 / 528 04 59 

 E-Mail: festwirt@narrenzunft-wangen.de  

 Stellvertreterin: Isolde Fuchs 0 179 / 384 85 49 

Dekoration: Elmar Beutel 0 152 / 531 04 151 

 E-Mail: dekowart@narrenzunft-wangen.de 

 Stellvertreter: Niklas Weber 0 173 / 425 87 58 

Abzeichenverkauf Julia Heidel 0 176 / 702 17 974 

 E-Mail: juliaheidel94@web.de 

 Stellvertreter: Jonas Härle 0 151 / 241 59 69 3 

Umzugswart: Andy Leitner 0 171 / 163 24 77 

 E-Mail: umzugswart@narrenzunft-wangen.de 

Festmeister Sandra Jenetzke 0 174 / 310 19 65 

 E-Mail: festmeister@narrenzunft-wangen.de 

Tanzgruppen Samira Rothacker 0 152 / 062 10 984 

DJ Dancer / Bambini Nicole Gruber 0 175 / 964 02 26 

 Marina Schnatterbeck 0 179 / 896 13 54 

„Hu isch Hu“ in d´Wangemer Narrenzunft 
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Schalmeienzug: Michael Reichl 0 173 / 539 38 46 

 E-Mail: schalmeienzug@narrenzunft-wangen.de 

Narrenkapelle: kommissarisch: Roland Kragl 0 152 / 340 26 764 

AK Bälle: Volker Graf  0 170 / 386 04 96 

 E-Mail: baelle@narrenzunft-wangen.de 

 Stellvertreterin: Patricia Hack 0 157 / 842 50 317 

AK Wangemer Lorena Rothacker 0 162 / 718 06 74 

Fasnet E-Mail: akfasnet@narrenzunft-wangen.de 

Althäser Tanja Hack 0 75 22 / 91 36 14 

 Bernd Rothacker, Markus Orsingher, Uli Müller 

Mitgliederverwaltung: Jörg Rusch 0 172 / 830 12 38 

 E-Mail: mitgliederverwaltung@narrenzunft-wangen.de 

 Stellvertreterin: Michael Reichl  0 173 / 539 38 46  

Reise– und  Michael Herz 0 171 173 83 40 

Quartiermeister E-Mail: reisemeister@narrenzunft-wangen.de 

 E-Mail: quartiermeister@narrenzunft-wangen.de 

 Stellvertreter: Peter Engstler 

 Hotline Nummer: 0 170 / 345 97 39 

Organisation Musik: Marco Hack 0 172 / 845 99 09 

 E-Mail: musikus@narrenzunft-wangen.de 

Organisation  Patricia Hack 0 157 / 842 50 317 

Fasnetsmontagsumzug: E-Mail: fasnetsmontag@narrenzunft-wangen.de 

Schellentanzgruppe Julia Heidel 0 176 / 702 179 74 

 E-Mail: juliaheidel94@web.de 

Lagermeister Volker Graf 0 170 / 386 04 96 

und Anhängerwart E-Mail: volker.graf@narrenzunft-wangen.de 

Jahresprogramm: JURA verantw. Sebastian Joos siehe: Maskenmeister 

Jungnarren: Daniela Leitner 0 151 / 10 64 26 46 

  0 75 22 / 79 52 923 

Förderartikel: Petra Göttner 0 75 22 / 62 89 

Zunft-DJ`s: Theresa Scholz 0 151 / 65 47 90 62 

 Julia Ortmann 0 152 / 06 57 32 06 

Narrenstüble Wirt: Heiko Fischer,  0 75 22 / 97 33 827 

 E-Mail: stuebleswirt@narrenzunft-wangen.de 

Narrenstüble: Jahnstr. 6, WG, 0 75 22 / 31 03 

Archiv: Uli Müller 0 75 20 / 62 40 

 E-Mail: archiv@narrenzunft-wangen.de 

Internet: Bruno Schöllhorn  0 75 22 / 77 13 31 

 E-Mail: webmaster@narrenzunft-wangen.de 

Medienbeauftragte Ramona Bader 0 157 / 304 98 19 2 

 E-Mail: medienbeauftragte@narrenzunft-wangen.de  

 Stellvertreterin: Larissa Schneider 0 176 / 204 49 54 4 

Kuhschelle Jörg Rusch 0 172 / 830 12 38   

Redaktion  E-Mail: redaktion@narrenzunft-wangen.de 



Tettnanger Str.42 

88239 Wangen im Allgäu 

Wangemer Narrenzunft Kuhschelle weiß-rot e. V. 

Telefon: +49 (0) 75 28 / 97 53 83 

E-Mail: info@narrenzunft-wangen.de 

Wangemer Fasnet - oifach schee 

www.narrenzunft-wangen.de 


